






o weſtphalen Wandgrafin in
urg Abbatißin Gefurſtete Grafin

Fugen Unſern allgemeinen Un—
nommen welcher maßenſeinige Un

freventlich unternommen incompe.

entlich gehorig vor hieſigen Stadt
nun in denen Keceſſen und Vertra—
licirten Declaration klarlich enthalten

claration der Rath nicht allein au der
Zeit angenommen und pro lege fundamentali Sanctionę pragmatica agnoſciret ſondern es haben auch am 26 Sept 1692 Funff Ge—
wiſſenhaffte Raths-Glieder auf Jhre Pflicht aeponifet:

„HDaß dem Rath keine jurisdictio contentiolaaugelaſſen noch vom Stiffte Jhnen eingeräumet worden Es käme venatui
„»nichts mehr zu dann ſimplex notio amichbilis compoſitio, in deren Entſtehung aber muſten die Partheyen ad judiciumcom-

25 peiens verwieſen werden wie ſie Zeugen dann auch ſelbſt gethan und earte; dahin verwieſen.

Gleicher geſtalt hat der ietzgge Stadt-Voigt victor Latermann Anno 1685. nebſt andern Adrocatis ausgeſaget: Daß
dem Rathe dergleichen nicht zukomme ſondern von Jhnen adrocatis, wann Senatus etwas unter der Hand attentiren wollen contra-

aiciret und angeſuchet die Sachen ad forum competens zu verweiſen welche Depolition auch Anno 1693. von X. Advocatis Und Procu-
ratoribus auf Jhre theure Pflicht reiteriret und wiederhohlet worden.

Alſo befehlen Wir hierdurch Unſern Unterthanen und zwar Unſerm StadtRath bey 10o. GoldGulden Straffe iedem
.Aalrocato Und Proeuratori ſub pœna remotionis, und iedem Burger bey 10. Thaler Straffe ſich hinkunfftig dergleichen gantzlich zu

enthalten vielmehr aber denen hierin ergangenen Verordnungen inſonderheit aber der von Unſer HochSeeligen Vorfahrin
der Pfaltz Grafin bd. Anno 1660. publicirten und Anno ab94. von Unſerer Regierung in Druck gegebenen Conltitution beh obbe
meldter pen nachzukommen; Mit dem Anhange daß alles dasjenige was Senatus clandeltinè in competenter gethan casret und
gantzlich annulüret ſeyn ſoll. Uhrkundlich haben Wir dieſes raict eigenhandig unterſchrieben und mit Unſern CantzleySecret
bedrucken laſſen. Datum Quedlinburg den 4. oaobris 1703.

Znna Vorothea H. z. S. Zbbatißin.
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	Von Gottes Gnaden Wir Anna Dorothea, Hertzogin zu Sachsen ... Fügen Unsern allgemeinen Unterthanen hierdurch zu wissen, was Gestalt Wir ... vernommen, welcher maßen einige Unserer Unterthanen wieder besseres Wissen und Gewissen auch theurer beschworne Homagial-Pflicht sich ... incompetente Klage-Sachen ... vor hiesigen Stadt-Rath zu bringen ...
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